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an die Finanzkrise die Rede, bei der die Insolvenz ganzer Staaten drohte.

Da tauchte eben die Frage auf, ob diese Staaten unter den

Euroschirm schlüpfen sollten.

In der Schweiz
In der Deutschschweiz hat eine sechsköpfige Jury unter dem Vorsitz

von Hannes Hug, Redaktor DRS 3, Ausschaffung als Wort des Jahres

2010 gewählt. «Die plakative Formulierung <Ausschaffung> hat den

ursprünglich verwendeten Ausdruck <Rückführung> komplett aus der

Alltagssprache verdrängt», bemerkt die Jury dazu. (Vorschläge für das

Deutschschweizer «Wort des Jahres 2011» sind von der Jury
erwünscht: www.chwort.ch)

In Österreich
Die Forschungsstelle Österreichisches Deutsch wählte fremdschämen
als Wort des Jahres; ein wohl meist ironisch gebrauchter Ausdruck für
die offenbar verbreitete Manier, sich ostentativ zu schämen für Fehler

anderer.

In Liechtenstein
Die siebenköpfige liechtensteinische Jury erkor das Wort Industriezubringer

zum Wort des Jahres. Es bezieht sich auf den im Ländle breit
diskutierten Beschluss des liechtensteinischen Parlaments, die

Realisierung eines Industriezubringers mit einem Beitrag von 1 5 Millionen
Franken zu finanzieren.
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